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Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Bürgersprech-
stunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, an. Zwi-
schen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr gerne in seinem 
Büro für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen und Bürger 
als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine 
fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Frei-
tag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zi. 204, 2. Etage, mit 
Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprechstun-
de bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen 
werden ebenso unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an 
info@stadt.baesweiler.de entgegengenommen.

In den Herbstferien, 4. bis 15. Oktober, sowie an Allerheiligen, 
1. November, findet keine Bürgersprechstunde statt. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

sie sind ein fester Bestandteil 
unseres Baesweiler Kulturlebens 
und sie sind aus unserer Stadt 
nicht wegzudenken. Denn wenn 
man an Baesweiler denkt, dann 
denkt man auch automatisch an 
sie: unsere vielen Vereine. 

Ob beispielsweise an Sport-, 
Geschichts-, Karnevals- oder 
Musikvereine. Ob an Junggesel-
len- oder Schützenvereine. An 
Nachbarschafts-, Garten- oder 
Seniorenvereine, an das DRK, die 
DLRG oder die Feuerwehr. Ver-

einsvorsitzende, Vorstände und 
Mitglieder sorgen in ihrer Freizeit 
und ehrenamtlich dafür, dass 
alle Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürger bei unzähligen Veranstal-
tungen und Angeboten zusam-
menkommen und ihre Freizeit 
gestalten und genießen können 
oder dass sie sich in unserer Stadt 
sicher fühlen.  

Die Arbeit von Vereinen ist 
enorm wichtig. Und man kann 
den Verantwortlichen gar nicht 
genug für ihr Wirken danken. Sie 
sind unbeschreiblich bedeutsam 
für den Zusammenhalt in unserer 
Stadt und in unserer Gesellschaft. 

Mit ihrem Engagement erreichen 
die Vereine insbesondere auch 
junge Menschen. Sie bieten ih-
nen eine sinnvolle Freizeitgestal-
tung, lehren sie Respekt und Ach-
tung voreinander und tragen so 
zu einem friedlichen Miteinander 
in der Gesellschaft bei. Gleichzei-
tig sind unsere Vereine das Band, 
das die unterschiedlichen Gene-
rationen zusammenhält. Jünge-
re Menschen kümmern sich um 
ältere – und umgekehrt, und es 
werden Freundschaften fürs Le-
ben geschlossen. 

Um diese wichtige Arbeit auch fi-

nanziell zu fördern, hat das Land 
Nordrhein-Westfalen vor einigen 
Jahren den Heimatpreis ins Le-
ben gerufen, den die Stadt Baes-
weiler seitdem jährlich verleiht. 
Ich freue mich, dass sich auch in 
diesem Jahr so viele Vereine um 
den Heimatpreis beworben ha-
ben. 

Es gibt eine enorm große Viel-
falt an Vereinen in Baesweiler, 
von denen sicherlich jeder gute 
Gründe hätte, einen solchen 
Preis zu gewinnen. Ausgewählt 
werden können maximal drei, ich 
danke jedoch bereits an dieser 
Stelle allen, die sich beworben 
haben. Wir wissen Ihre Arbeit 
sehr zu schätzen und ich danke 
Ihnen von Herzen für das, was Sie 
täglich für unsere Stadt und ihre 
Menschen leisten. 

Doch auch ohne die Unterstüt-
zung durch das Land ehrt die 
Stadt Baesweiler regelmäßig auf 
unterschiedliche Art Vereine und 
ihre Mitglieder. Ein Dankeschön 
in Form einer kleinen Feierstun-
de richten wir beispielsweise 
jährlich für die Majestäten der 
Schützen- und Junggesellenver-
eine aus. Nachdem der Majestä-
tenempfang in den vergangenen 
zwei Jahren pandemiebedingt 

nicht stattfinden konnte, waren 
die Majestäten Mitte September 
endlich wieder in das Rathaus 
eingeladen, um ihre Kirmessen 
noch einmal miteinander Revue 
passieren zu lassen. Einen klei-
nen Eindruck zu der Feierstunde 
finden Sie auf Seite 6. 

Ich möchte mich an dieser Stelle 
noch einmal bei allen bedanken, 
die sich in unseren Vereinen und 
Organisationen engagieren – un-
entgeltlich und in ihrer Freizeit. 
In diesem Sommer konnten wir 
endlich wieder erleben, wie be-
reichernd es ist, wenn regelmä-
ßig Veranstaltungen von Verei-
nen in unserer Stadt stattfinden. 
Und ich freue mich schon sehr 
auf die vielen Angebote, die in 
diesem Herbst und Winter auf 
uns warten.

Bis dahin wünsche ich Ihnen 
schöne Herbsttage und erholsa-
me Herbstferien. 

Bleiben Sie gesund. 
Ihr

Pierre Froesch
 

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Trotz des Entfalls zahlreicher Corona-Regelungen bittet die Verwaltung 
die Bürgerinnen und Bürger, wie in der Vergangenheit praktiziert, wei-
terhin vor Behördengängen Termine mit den zuständigen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern zu vereinbaren. So wird dem Gesundheits-
schutz durch die Vermeidung von Wartezeiten Rechnung getragen. 
Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persönlich 
erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von Ukrai-
ne-Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass im Verwaltungsgebäude 
der Stadtverwaltung in der Grabenstraße 11 und im Rathaus Setterich, 
An der Burg 3, für Besucherinnen und Besucher unverändert die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Maske gilt.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 13:00 Uhr

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Ende Oktober läuft die Frist zur Abgabe der Grundsteuererklärung ab. Die 
Stadt Baesweiler appelliert an alle Grundstückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer, die Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
(Feststellungserklärung) rechtzeitig bei ihrem Finanzamt abzugeben. Die 
Grundsteuer gehört zu den wichtigsten Einnahmequellen unserer Stadt. Alle 
Einnahmen bleiben direkt vor Ort. Mit ihnen finanzieren wir unter anderem 
den Bau und Betrieb von Straßen, Schulen und Kindergärten. Auch sportli-
che und kulturelle Angebote sind auf die Einnahmen aus der Grundsteuer 
angewiesen. 

Alle wichtigen Informationen finden die Eigentümerinnen und Eigentümer 
unter www.grundsteuer.nrw.de. Auch das Grundsteuerportal (Geodaten-
portal) zum Abruf wichtiger Informationen zum Flurstück, wie z.B. Gemar-
kung, Bodenrichtwert oder Grundbuchblattnummer, ist über die Plattform 
zu erreichen. Die im Grundsteuerportal hinterlegten Daten geben den Stand 
der Informationen im Liegenschaftskataster und den Bodenrichtwert der 
Gutachterausschüsse zum Stichtag 1. Januar 2022 wieder. Eine Abfrage im 
Vermessungs- und Katasteramt ist daher nicht notwendig.

Darüber hinaus gibt es unter www.grundsteuer.nrw.de Erklär-Videos und 
Klick-Anleitungen, die die Eigentümerinnen und Eigentümer durch die For-
mulare im Online-Finanzamt ELSTER leiten. Die Anleitungen zeigen Schritt 
für Schritt das Ausfüllen anhand von Beispielen und können auch zum Nach-
lesen heruntergeladen werden. Zudem sind Check-Listen und ein umfangrei-
ches FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen auf dem Portal zu finden. 
Für individuelle Rückfragen steht die extra eingerichtete Grundsteuer-Hot-
line Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung. Die Hotline des Fi-
nanzamts Aachen-Kreis ist unter 0241/469-1959 zu erreichen. 

Was Sie zur Feststellung des Grundsteuerwerts wissen müssen:
•	 Für die Entgegennahme und Verarbeitung der Feststellungserklärungen 

sind ausschließlich die Finanzämter zuständig. Die Stadt Baesweiler ist 
daran nicht beteiligt. 

•	 Die Feststellungserklärung ist bis zum 31. Oktober 2022 bei dem zustän-
digen Finanzamt abzugeben. Zuständig ist das Finanzamt, in dessen Be-
zirk der Grundbesitz liegt. 

•	 Für jedes Grundstück und jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
muss eine Feststellungserklärung abgeben werden. Grundstücke sind bei-
spielsweise:

	 -  unbebaute Grundstücke
	 -  Wohngrundstücke (Ein- und Zweifamilienhäuser, Mietwohngrund-
	    stücke, Eigentumswohnungen)
	 -  betriebliche Grundstücke (gemischt genutzte Grundstücke, 
	     Geschäftsgrundstücke, Teileigentum)
•	 Im Mai und Juni haben Eigentümerinnen und Eigentümer von Wohn-

grundstücken und land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ein individu-
elles Schreiben ihres Finanzamts erhalten mit Daten und Informationen, 
die sie bei der Erstellung der Feststellungserklärung unterstützen (wie z. B. 
das Aktenzeichen, die Grundstücksfläche und den Bodenrichtwert). Die-
se Daten können nach Prüfung auf Vollständigkeit und Richtigkeit in die 
Feststellungserklärung übertragen werden. Sollten die Bürgerinnen und 
Bürger das Schreiben verlegt oder kein Schreiben erhalten haben, können 
die Daten auch im digitalen Grundsteuerportal abgerufen werden. Dies 
ist erreichbar unter www.grundsteuer.nrw.de. Ein Anruf oder eine Abfrage 
dieser Daten bei den Katasterämtern ist nicht nötig. 

Möglichkeiten der Abgabe:
•	 Online mit ELSTER: www.elster.de
•	 Elektronisch über andere Software-Anbieter, die diesen Service anbieten
•	 Wenn die Online-Abgabe nicht möglich ist: Vordrucke handschriftlich 

ausfüllen und abgeben. Papier-Vordrucke gibt es ausschließlich beim Fi-
nanzamt.

Serviceangebote der Finanzverwaltung:
•	 Ausführliche Informationen, Check-Listen, Ausfüllanleitungen für ELSTER 

und Erklär-Videos zum Grundsteuerportal: www.grundsteuer.nrw.de 
•	 Erklär-Videos auf YouTube: www.youtube.com/c/FinanzverwaltungNRW 
•	 Grundsteuer-Hotline unter 0241/469-1959 (Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr) 
•	 Grundsteuerportal (Geodatenportal): www.grundsteuer-geodaten.nrw.de  

Bis zum Ablauf des Kalenderjahres 2024 berechnen und erheben die 
Kommunen die Grundsteuer weiterhin nach der bisherigen Rechtslage. 

Ab dem 1. Januar 2025 ist der neu festzustellende Grundsteuerwert maß-
geblich für die zu leistende Grundsteuer an die Städte und Gemeinden. So-
mit sind Grundsteuerzahlungen nach neuem Recht ab dem 1. Januar 2025 
zu leisten.

Grundsteuer-Reform: 
Stadt Baesweiler ruft zur Abgabe auf 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Die Arbeitsatmosphäre in der öf-
fentlichen Verwaltung hat sich 
in den letzten Jahren gewandelt. 
Standen früher für viele Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer As-
pekte wie Sicherheit, Struktur und 
Aufstiegschancen an oberster Stel-
le, legen Berufseinsteigende heute 
beispielsweise größeren Wert auf 
das Arbeiten in Teams oder darauf, 
dass das Jobprofil vielseitig ist.

So auch bei der Stadt Baesweiler, 
bei der aktuell sieben junge Frau-
en und Männer ihre Ausbildung 
machen. „Aufgrund der Größe der 
Kommune ist es sehr familiär“, fin-
det beispielsweise Laura D’Augello, 
die gerade gemeinsam mit Luca 
Feldeisen und Celina Streifels 
mitten in der Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten steckt. 
Für sie sei es definitiv die richtige 
Entscheidung gewesen, bei der 
Stadtverwaltung ihre Ausbildung 
zu beginnen. „Die Arbeit ist vielsei-
tig. Man kann überall einen Einblick 
kriegen – im Innendienst und auch 
im Außendienst“, so sagt sie. 

Auch Laurenz Mohr, der 2020 sein 
duales Studium begonnen hat und 
derzeit Stadtinspektoranwärter 
ist, freut sich über die vielfältigen 
Arbeitsfelder bei der Stadt. „Jeder 
hat die Möglichkeit, eine Arbeits-
stelle in der Verwaltung zu finden, 
die ihm auch Spaß macht“, sagt 
er. Schon während des Studiums 
lerne man die unterschiedlichen 
Abteilungen und Ämter kennen 
und könne so direkt nach dem 
Abschluss selbstständig loslegen. 
Besonders das kollegiale Umfeld 
gefalle ihm in Baesweiler. 

Das Kollegium bei der Stadtverwal-
tung ist bunt gemischt. Die jungen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Team profitieren dabei von der 
Erfahrung der älteren Generationen, 
bringen ihrerseits neue Sichtweisen 
und ein digitales Selbstverständnis 
ein. Regelmäßige Teambuilding-
Maßnahmen, Betriebsfeiern und 
Ausflüge stärken den Zusammen-
halt in der Gruppe. Häufig entwi-

Stadt Baesweiler stellt Nachwuchskräfte ein

ckeln sich aus enger Zusammenar-
beit Freundschaften. Dank flexibler 
Arbeitszeiten und – dort, wo mög-
lich – Arbeiten im Homeoffice, lässt 
sich das Privatleben leicht mit dem 
Berufsleben kombinieren. Auch An-
gebote, die zwar beruflich initiiert 
sind, aber ebenso Vorteile für das 
Leben außerhalb der Arbeitszeit ha-
ben, gibt es bei der Stadt Baeswei-
ler, so zum Beispiel die Möglichkeit 
zum Bikeleasing.

„Wir haben bei uns ein motiviertes 
Team mit vielen jungen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern. Die Aus-
bildungsstellen sind beliebt und 
wir freuen uns sehr, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder drei Nach-
wuchskräfte bei uns willkommen 
heißen dürfen“, betont Bürgermeis-
ter Pierre Froesch. 

Dana Hannemann hat Anfang Au-
gust ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten begonnen. 
Für den theoretischen Teil fährt sie 
mehrmals die Woche nach Herzo-
genrath und Heinsberg. Praktische 
Einblicke erhält sie vor Ort in Baes-
weiler. Drei Jahre dauert die Ausbil-
dung, unter anderem mit Stationen 
beim Haupt- und Personalamt, der 
Kämmerei, im Ordnungsamt und 
im Amt für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen. „Ich 
habe mich für die Ausbildung bei 
der Stadt Baesweiler entschieden, 
da ich in Baesweiler aufgewach-

sen bin und mich in 'meiner' Stadt 
engagieren und mal hinter die Ku-
lissen schauen möchte. Besonders 
toll finde ich die große Bandbreite 
an Aufgabenbereichen, die man 
während der Ausbildung kennen-
lernt“, sagt sie.

Wie begegnet man lösungsorien-
tiert den Problemen der Bürge-
rinnen und Bürger? Wie wird der 
städtische Haushalt berechnet? 
Und welche Angebote gibt es für 
Jugendliche, Seniorinnen, Senioren 
oder Flüchtlinge? Neben fachli-
chem Wissen sind bei der Arbeit im 
öffentlichen Dienst auch Soft Skills 
gefragt, um auf die unterschied-
lichen Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger zügig und effektiv ein-
gehen zu können. 

Auch Chenoa Garcia Naranjo wird 
sich in Zukunft damit auseinander-
setzen. Denn sie hat kürzlich ihr du-
ales Studium zur Stadtinspektorin 
aufgenommen, das sowohl bei der 
Stadt Baesweiler, als auch an der 
Hochschule für Polizei und öffent-
liche Verwaltung (HSPV) stattfindet 
und ebenfalls auf drei Jahre ange-
setzt ist. 

Ebenso im Team des Freizeitbads an 
der Parkstraße gibt es nun Verstär-
kung: Gianluca Natarelli lässt sich 
dort bis voraussichtlich 2025 zum 
Fachangestellten für Bäderbetrie-
be, umgangssprachlich auch Bade-

meister, ausbilden. Hier sind neben 
dem fachlichen und technischen 
Wissen auch Kompetenzen wie 
Einfühlungsvermögen und Geduld 
gefragt.

Kürzlich abgeschlossen haben drei 
junge Frauen ihre Ausbildung: Sena 
Alagöz, Hannah Döbel und Lara Tril-
len haben ihre Abschlussprüfung im 
Juni erfolgreich bestanden und ver-
stärken nun das Team der Stadtver-
waltung als Verwaltungsfachange-
stellte. Bürgermeister Pierre Froesch 
gratulierte den dreien gemeinsam 
mit der Leiterin der Personalabtei-
lung und Ausbildungsleiterin, Elke 
Nose-Dickmann, der Personalrats-
vorsitzenden Lara Roosen, dem 
Jugendauszubildendenvertreter 
Bastian Reiter und der Gleichstel-
lungsbeauftragten Sandra Hamel. 
Sie hießen ebenfalls die neuen Azu-
bis herzlich willkommen. 

Sie möchten ein Teil des Teams un-
serer Stadtverwaltung werden? Für 
das Einstellungsjahr 2023 ist die 
Bewerbungsphase bereits abge-
schlossen, aber für 2024 werden ab 
kommendem Jahr noch Bewerbe-
rinnen und Bewerber gesucht. 

Möchten Sie mehr über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei der Stadt 
Baesweiler erfahren? Dann schauen 
Sie auf unserer Homepage vorbei, 
www.baesweiler.de. Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören.
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Dorothee Feller, Ministerin für 
Schule und Bildung des Landes 
Nordrhein-Westfalen, war zu Gast 
in der Realschule Baesweiler. Bür-
germeister Pierre Froesch und 
Schulleiter Jan Braun begrüßten 
die Ministerin, die sich zurzeit über 
den Schulstart ins neue Schuljahr 
2022/23 an verschiedenen Schulen 
des Landes informiert und darüber 
hinaus das Gespräch mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der Lehrer- 
und Schülerschaft sucht. 

Während ihres Aufenthaltes an der 
Realschule besuchte sie sowohl 
das Lernbüro als auch eine regulä-
re Unterrichtsstunde, bevor es zum 
Austausch mit den Vertreterinnen 
und Vertretern des Lehrerkollegi-
ums, einigen Schülerinnen und 
Schülern sowie weiteren Anwesen-
den ging. Im Fokus der Gespräche 
stand vor allem die Umsetzung 
des Unterrichtes nach Paragraph 

NRW-Ministerin Dorothee Feller zu Besuch in Baesweiler

132c des NRW-Schulgesetzes, der 
die Integration des Hauptschulbil-
dungsangebotes an der Realschu-
le umfasst. 

Schulleiter Jan Braun berichtete, 
dass der Hauptschulbildungsgang 
zur Sicherung von Schullaufbah-
nen bereits zum Schuljahr 2017/18 
an der Realschule Baesweiler er-
folgreich eingeführt wurde. Seit 
dem Schuljahr 2020/21 werden 
die Schülerinnen und Schüler des 
Jahrgangs 5 entsprechend der 
Grundschulempfehlung eingeteilt. 
Im Jahrgang 7 gibt es zudem auch 
Klassen, die nur aus Schülerinnen 
und Schülern des Realschulbil-
dungsganges zusammengesetzt 
sind.  „Unser vorrangiges Ziel ist 
dabei immer das Wohl und die 
bestmögliche Förderung aller 
Schülerinnen und Schüler“, so 
Schulleiter Jan Braun. Ministerin 
Feller zeigte sich von der Umset-

zung des Konzeptes sehr angetan 
und wies auf die Fortentwicklung 
des Paragraphen 132c, die im Koali-
tionsvertrag vereinbart wurde, hin.

Auch das Konzept des Lernbüros 
wurde in den Gesprächen näher 
erörtert. Mit dem Lernbüro der 
Realschule wurde ein Raum ge-
schaffen, in dem je nach Bedarf 
eine Schülerin oder ein Schüler in 
jeder Stunde und in jedem Fach 
eine individuelle Förderung erhal-
ten kann. 
Dabei werden die Schülerinnen 
und Schüler durchlässig zwischen 
Klassenverband und Lernbüro 
unterrichtet. Zudem wird für jede 
Schülerin und jeden Schüler indi-
viduell festgelegt, ob und in wel-
chem Fach eine vorrübergehende 
Beschulung im Lernbüro sinnvoller 
erscheint als die Teilnahme am Re-
gelunterricht. Je nach Leistungs-
stand ist auch immer die Rückkehr 

in den Regelunterricht möglich 
und erstrebenswert.

Anschließend suchte Ministerin 
Feller das offene Gespräch mit den 
anwesenden Schülerinnen und 
Schülern, die sich sehr interessiert 
für die Arbeit der Ministerin zeig-
ten. Auch über die Zeit im Home-
schooling und die damit gemach-
ten Erfahrungen tauschte sich die 
Ministerin mit den Schülerinnen 
und Schülern aus. Zum Ende ihres 
Besuches trug sich die Ministerin in 
das Goldene Buch der Stadt Baes-
weiler ein.   

Bürgermeister Pierre Froesch be-
dankte sich abschließend bei Mi-
nisterin Dorothee Feller für ihren 
Besuch an der Realschule Baeswei-
ler und betonte: „Durch den heuti-
gen Besuch konnte sich die Minis-
terin ein Bild von der sehr guten 
Arbeit an der Realschule machen“.

Investieren Sie doch mal
in die Zukunft unseres
Planeten.
Jetzt zu nachhaltigen Finanzen
beraten lassen – von Ihrer
Sparkasse.
Mehr auf sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.

info
Die Turn- und Sporthallen, die 
Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben 
während der Herbstferien vom 
03.10. bis einschließlich 16.10.2022 
geschlossen. 

Das Bürgerbüro der Stadt Baes-
weiler ist am Tag der deutschen 
Einheit, 03.10., sowie an Allerheili-
gen, 01.11., geschlossen. 

Der Recyclinghof der RegioEntsor-
gung AöR ist am Montag, 03.10., 
geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öff-
nungszeiten in den Herbstferien 
erweitert. In der 1. Herbstferi-
enwoche ist das Bad am Tag der 
deutschen Einheit, 03.10., von 
8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am 
Dienstag, 04.10., öffnet es wegen 
der Grundreinigung erst um 13.00 
Uhr. Mittwoch, 05.10., bis Freitag, 
07.10., ist es durchgehend - also 
auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
- für die Öffentlichkeit geöffnet. In 
der 2. Herbstferienwoche, 10.10. 
bis 14.10., ist das Bad montags von 
13.00 bis 19.00 Uhr und dienstags 
bis freitags durchgehend - also 
auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - 
für die Öffentlichkeit geöffnet.
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Bürgermeister Pierre Froesch hat 
die Baesweiler Majestäten der 
Schützenbruderschaften und 
Junggesellenvereine zu einer Fei-
erstunde in das Settericher Rathaus 
geladen. Bei einem Empfang ließ er 
mit ihnen gemeinsam ihre Kirmes-
sen Revue passieren und bedankte 
sich bei ihnen und ihren Vereinen, 
auch im Namen des Rates, der 
Verwaltung und aller Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger, für ihren 
Einsatz für die Tradition und das 
Brauchtum. 

„Ihre Kirmessen sind ein fester Be-
standteil unserer Baesweiler Kultur. 
Sie sind nicht aus unserer Stadt 
wegzudenken. Und wir haben in 
den vergangenen zwei Jahren er-
leben müssen, wie schmerzlich 
das gesellige Zusammenkommen 
vermisst wird, wenn es für einige 
Zeit nicht stattfinden kann“, so der 
Bürgermeister an die Schützen-, 
Prinzen- und Maipaare gerichtet.
„Sie haben dazu beigetragen, dass 
das Brauchtum und die Tradition 
in der Stadt Baesweiler wieder auf-
blühen. Ich danke Ihnen, dass Sie 
unsere Stadt mit Ihrem Amt reprä-

Bürgermeister 
bedankt sich 
bei Majestäten 
mit Empfang

sentiert haben oder noch repräsen-
tieren“, sagte er. 

Regelmäßig bringen die Vereine 
die Bürgerinnen und Bürger bei 
ihren Veranstaltungen zusammen. 
Sie gestalten und bereichern mit 
ihrer Arbeit das Dorfleben. Gerade 
für junge Menschen sei die Arbeit 
in solchen Vereinen wichtig, be-
tonte der Bürgermeister: „In Ihren 
Vereinen lernen die jungen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, was 
es heißt, füreinander da zu sein, 
gemeinsam für ein Ziel zu arbeiten, 
Verantwortung zu übernehmen 
und respektvoll und verlässlich zu 
handeln – alles Dinge, die sie prä-
gen und formen und ihnen helfen, 
zu einem friedlichen Miteinander 

in der Gesellschaft beizutragen.“

Geehrt wurden von der St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft Beggen-
dorf das Königspaar Michaela und 
Thomas Sieprath sowie der Schüler-
prinz Leon Schumacher mit seiner 
Begleitung Pia Schumacher, von 
der St.-Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Setterich das Königspaar 
Daniel und Anke Havertz sowie das 
Prinzenpaar Katrin und Christian 
Stallbaum, vom Junggesellenverein 
Baesweiler das Königspaar Marcel 
Nelles und Jana Baues, das Maipaar 
Marvin Erfurth und Lisa Eckardt so-
wie das Maipaar Ralf Wimmer und 
Anika Donath, vom Junggesellen-
verein Oidtweiler das Königspaar 
Florian Litzel und Bianca Pilot, das 

Maipaar Paul Junker und Sophie 
Lehmann sowie das Maipaar Domi-
nik Gottschalk und Cindy Brusius, 
von der St.-Willibrordus-Schützen-
bruderschaft Floverich das Königs-
paar Stefan und Raffaela Huuk so-
wie das Prinzenpaar Carina Frings 
und Hendrik Noculak, von der St.-
Laurentius-Schützenbruderschaft 
Puffendorf das Königspaar Dirk und 
Brigitte Neckenbürger, das Prinzen-
paar Lea Neckenbürger und Raphael 
Sieczkowski sowie der Schülerprinz 
Niklas Thom mit seiner Begleitung 
Rebecca Jansen, von der St.-Josef-
Schützenbruderschaft Loverich das 
Königspaar Andrea Ziehm und Ste-
phan Engels, der Prinz Jannik Krause 
sowie die Schülerprinzessin Lena 
Zimmermann mit ihrem Begleiter. 

Die Naturliebe
Karte                

Die Naturliebe
                Karte

Die Naturliebe Debit- und Kreditkarten 
bestehen aus nachhaltigen Materialien.
Helfen Sie mit, die Produktion von
neuem Plastik zu reduzieren.
Mehr Infos unter: vrbank-eg.de
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Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 

rund um:

Versi
chern

,

Bausp
aren,

Finan
zieren

.

az1_imagestreifen_df2_51_0_4c_170x55.indd   1 27.07.2022   13:10:17

Ministerpräsident Hendrik Wüst hat 
anlässlich des 76. Landesgeburts-
tags zwölf Persönlichkeiten für ihr 
außerordentliches Engagement mit 
dem Verdienstorden des Landes 
Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 
ausgezeichnet, darunter Professor 
Bernd Mathieu aus Baesweiler. Mit 
dem Orden ehrt die Landesregie-
rung traditionell ehrenamtlich be-
sonders engagierte Bürgerinnen 
und Bürger für ihre herausragen-
den Verdienste um das Gemein-
wohl und um das Land Nordrhein-
Westfalen.

Bernd Mathieu blickt auf eine lange 
Karriere als Journalist und Chef-
redakteur zurück. Bereits im Jahr 
1979 startete er sein Volontariat 
bei der Aachener Volkszeitung, bei 
der er im Folgejahr erst politischer 
Redakteur und 1982 verantwortli-
cher Sportredakteur wurde. Nach-
dem er 1991 zum stellvertretenden 
Chefredakteur aufstieg, folgte 1995 
die Position als Chefredakteur der 
Aachener Zeitung. Seit 2003 war er 
darüber hinaus Chefredakteur der 
Aachener Nachrichten unter dem 
Modell "Eine Redaktion - zwei Zei-
tungen". Als er 2018 die Arbeit als 
Chefredakteur der beiden Zeitun-
gen niederlegte, hinterließ er große 
Spuren.

Ministerpräsident Hendrik Wüst 
betonte in seiner Laudatio: „Bernd 
Mathieu steht für einen Typ des 
Journalisten, der nicht nur über die 
Themen der Zeit schreibt, sondern 
der selber tatkräftig dabei mithilft, 
die Welt vor Ort ein Stück besser zu 
machen.“ 

Der langjährige Chefredakteur Ma-
thieu ist seit 2008 zudem Honorar-
professor an der Fachhochschule 
Aachen im Studiengang „Media 
and Communications for Digital 
Business“, den er selbst mitaufge-
baut hat, um sich um den journa-
listischen Nachwuchs zu kümmern.

Ministerpräsident Hendrik Wüst verleiht den Verdienstorden des 
Landes Nordrhein-Westfalen an Professor Bernd Mathieu

Die Bereiche, in denen sich Bernd 
Mathieu darüber hinaus engagierte 
und bis heute engagiert, sind viel-
fältig: Mehr als 20 Jahre lang war 
er Vorsitzender des vom Medien-
haus Aachen gegründeten Projekts 
„Menschen helfen Menschen“ und 
neun Jahre lang Mitglied der Jury 
des renommierten „Theodor-Wolff-
Preises“, mit dem Journalistinnen 
und Journalisten für herausragen-
de Leistungen ausgezeichnet wer-
den. Als Kuratoriumsmitglied der 
„Europäischen Stiftung Aachener 
Dom“ konnte Bernd Mathieu 2018 

das Jubiläum „40 Jahre UNESCO-
Welterbe“ mitfeiern. Im Juni dieses 
Jahres wurde er Kuratoriumsvorsit-
zender der „Katholischen Stiftung 
Marienhospital Aachen“, nachdem 
er dort bereits viele Jahre als Stell-
vertreter fungierte. 

Zudem ist Mathieu Vorsitzender 
des Hilfsfonds des Rotary Clubs Aa-
chen. Für seine zahlreichen ehren-
amtlichen Verdienste wurde Bernd 
Mathieu bereits 2002 mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande 
ausgezeichnet.

Auch kommunalpolitisch war der 
ehemalige Chefredakteur sehr ak-
tiv. So war er von 1989 bis 1995 
Ortsvorsteher in seinem Heimat-
bezirk Oidtweiler und darüber 
hinaus langjähriger Sprecher der 
CDU-Ratsfraktion im Ausschuss für 
Kultur und Partnerschaft sowie Mit-
glied im Schulausschuss. Im Jahre 
2012 erhielt Bernd Mathieu den 
Baesweiler Ehrenlöwen, mit dem 
seine Verdienste für die Heimat ge-
würdigt wurden.

Nachdem Ministerpräsident Hen-
drik Wüst auf zahlreiche Meilen-
steine im Leben Mathieus ein-
gegangen war, schloss er seine 
Laudatio mit den Worten: „Lieber 
Bernd Mathieu, nach Ihrer Zeit als 
Chefredakteur haben Sie mehr Zeit 
für Ihre anderen Herzensanliegen. 
Das war schon damals eine gute 
Nachricht für alle, denen Ihr sozia-
les und kulturelles Engagement zu-
gutegekommen ist. Ich bin sicher, 
die Zahl der guten Nachrichten aus 
dieser Richtung hat seitdem noch 
deutlich zugenommen. Das Land 
Nordrhein-Westfalen sagt Ihnen 
dafür heute ein herzliches Danke-
schön und ehrt Sie mit seinem Ver-
dienstorden“. 

Bürgermeister Pierre Froesch 
drückte ebenfalls, auch im Namen 
der Damen und Herren des Rates 
und der Verwaltung der Stadt Baes-
weiler, seinen Dank für Mathieus 
herausragende Verdienste um das 
Gemeinwohl aus. „Für sein jahr-
zehntelanges ehrenamtliches En-
gagement ist Professor Bernd Ma-
thieu nun der Verdienstorden des 
Landes Nordrhein-Westfalen von 
Ministerpräsident Hendrik Wüst 
verliehen worden. Menschen wie 
Bernd Mathieu sind ein großes Vor-
bild für unsere Gesellschaft. Dass 
seine Arbeit mit dieser besonderen 
Auszeichnung honoriert wird, hat 
er mehr als verdient“, so Bürger-
meister Froesch. 

Foto: Günther Ortmann / Land NRW
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

„BEDIENEN“ in der 
BürgerMitteBaesweiler

Spielplatz „Im Brühl“ 
fertiggestellt

Nach nahezu vollständiger Bebauung des 
ersten Bauabschnitts des Neubaugebiets  
Baesweiler Südwest ist der angrenzende 
Spielplatz in der Straße „Im Brühl“ erneu-
ert und gleichzeitig um einen zweiten Teil, 
südlich des Fußweges zur Aachener Straße 
erweitert worden. 

Auf dem nun deutlich vergrößerten Spiel-
platz laden vielseitige Spielgeräte Kinder 
verschiedener Altersgruppen zum Erkunden 
und Austoben ein, darunter ein Schiff mit 
Rutsche, Schaukeln sowie Hangel- und Klet-
tergeräte.

Natürlich ist auch das eine Facette 
der neuen BürgerMitteBaesweiler 
(BMB): das „BEDIENEN“.

Wie in einer der vorherigen 
Stadtinfo-Ausgaben und der Bau-
stellenzeitung erläutert, wird die 
BürgerMitteBaesweiler eine ganze 
Reihe an Aufgaben, Funktionen 
und Möglichkeiten für alle Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürger 
mitten in Baesweiler bündeln. Ne-
ben dem „BEGEGNEN“ ist natürlich 
das „BEDIENEN“ das, was Bürgerin-
nen und Bürger klassischerweise 
von ihrer Stadtverwaltung erwar-
ten dürfen. 

Demnächst werden alle Dienstleis-
tungen unserer Verwaltung, die 
heute noch an zwei Standorten 
abgerufen werden, in der gemein-
samen BürgerMitteBaesweiler 
zentral gesammelt. Dies bringt 
den Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürgern auch Erleichterungen, da 
Informationen hier zentral angebo-
ten werden und Wege der Dienst-
stellen untereinander entfallen. So 
können auch mehrere Angelegen-
heiten gebündelt vorgenommen 
werden. Dies bietet zum Beispiel 
Neubürgerinnen und -bürgern, die 

gleich mehrere Dinge regeln müs-
sen, erhebliche Vorteile.

Die Wörter „Bürgerservice“ und 
„Bürgerfreundlichkeit“ sollen in 
der neuen BürgerMitteBaesweiler 
erlebbar sein. Alle Verwaltungstä-
tigkeiten sowohl im Sozialbereich, 
im Baubereich, im Bereich des Bür-
gerbüros als auch in den Bereichen 
Öffentlichkeitsarbeit, Vereinsbe-
treuung, Jubilar-Ehrungen, Schu-
le, Kultur und Sport werden dort 
erledigt. Im Foyer werden die Bür-
gerinnen und Bürger in Empfang 
genommen. Dort kann gerade bei 
Älteren oder hilfsbedürftigen Per-
sonen ein erster Kontakt stattfin-

den. In der BürgerMitteBaesweiler 
werden Sie nicht allein gelassen, 
sondern bei Ihren Anliegen beglei-
tet.

Mittels deutlichen Ausbaus der di-
gitalen Möglichkeiten werden wir 
den persönlichen Service vor Ort 
mit digitalen Serviceangeboten 
für Mängelmeldungen, Anfragen 
oder Terminvereinbarungen von 
PC oder Handy aus kombinieren.

Egal, ob Sie Anträge stellen, Bera-
tung oder Informationen benöti-
gen, Kontakte zu Beratungsstellen 
knüpfen oder Ihren Müllkalender 
abholen wollen, hier sind Sie rich-

tig und finden den Weg zu uns. 
In das kommunale Dienstleis-
tungsangebot gliedern sich zu-
künftig auch die Präsenzstunden 
der Polizei, des Jugendamtes, der 
VHS und anderer Kooperations-
partner ein. 

Vertreterinnen und Vertreter aller 
Generationen sind hier willkom-
men. Seniorinnen und Senioren 
können auf Wunsch intensiver be-
gleitet werden. Ihre Kinder bringen 
Sie gerne zu Ihren Verwaltungs-
gängen mit, auch sie sind gerne 
gesehen. Zeitweise bieten wird Ih-
nen in der BürgerMitteBaesweiler 
Kinderbetreuung während Ihres 
Aufenthaltes an. Dies wird in guter 
Kooperation mit dem Jugendamt 
der StädteRegion in dafür eigens 
gebauten geeigneten Räumen auf 
hohem Niveau möglich sein. Wir 
wollen hier einen Mehrwert schaf-
fen - für unsere Bürgerinnen und 
Bürger aller Generationen. Seien 
Sie gespannt und unterstützen Sie 
uns in der Entwicklung unserer An-
gebote. Gerne steht die Technische 
Dezernentin Iris Tomczak-Pestel 
per E-Mail an iris.tomczak @stadt.
baesweiler.de für Anregungen zur 
Verfügung.

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

229. Ausgabe   -   Stadtinfo 25. August 2015

9

K
lim

as
ch

ut
z

286. Ausgabe   -   Stadtinfo 27.09.2022

9

Die Energiepreise steigen und damit 
die Sorgen. Das Heizen verbraucht im 
Haushalt die meiste Energie. Rund 70 
Prozent des Gesamtenergiebedarfs 
entfallen auf die Raumwärme, noch 
einmal 15 Prozent auf die Erzeugung 
von Warmwasser. Was kann man also 
tun, um den eigenen Verbrauch zu sen-
ken und damit Kosten zu sparen ohne 
große Investitionen vorzunehmen?

1. Das richtige Heizen
Ein Grad weniger Wärme spart ganze 
sechs Prozent an Energie ein. In Wohn-
bereichen sollte die Temperatur nicht 
über 20 °C liegen, im Schlafzimmer 
reichen 16 °C. Dies kann man kosten-
günstig mit digitalen Thermometern 
überwachen.  Eine andere Option sind 
elektronische Thermostate: Mit diesen 
können Sie neben der Temperatur 
auch die Heizzeiten optimal einstellen. 
Denken Sie darüber hinaus auch an 
das Entlüften der Heizung. Luft im Hei-
zungssystem reduziert die Leistungs-
fähigkeit und erhöht die Verbrauchs-
kosten. Zudem sollten Heizkörper für 
ein effizientes Arbeiten weder von 
Möbeln noch von Vorhängen verdeckt 
werden.

2. Das richtige Lüften
Stoßlüften statt Dauerlüften. Einfach 
die Fenster von gegenüberliegenden 
Zimmern weit öffnen und so für 5-10 
Minuten für Durchzug sorgen. Übri-
gens: Zimmertüren außerhalb der Lüf-
tungszeiten geschlossen halten. Das 
kann bis zu fünf Prozent an Heizkosten 
sparen.

3. Fenster abdichten
Ein weiterer Tipp, vor allem für äl-
tere Fenster, ist das Anbringen von 
Dichtungsbändern. Diese gibt es in 
verschiedensten Ausführungen im 
Baumarkt. Lassen Sie sich am besten 
beraten. 

4. Kühlschranktemperatur checken
Wissen Sie, wie kalt Ihr Kühlschrank ist? 
Am besten einmal das Thermometer 
reinlegen und checken. Denn oft ist 
der Kühlschrank kälter als nötig. Sie-
ben °C reichen aus, um Lebensmittel 
verlässlich zu kühlen. Und im Gefrier-
fach? Hier sind -18 °C vollkommen aus-
reichend.

5. Wärme besser nutzen
Beim Kochen den Deckel auf den Topf 
setzen, den Herd früher ausschalten 
und die Restwärme nutzen, im Back-
ofen auf das Vorheizen verzichten und 
die Umluft-Funktion einstellen. 

Fazit: Schon kleine Änderungen im 
Haushalt können den Energiever-
brauch senken und damit Kosten ein-
sparen. 

	

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen 
bekannt. Wir bieten Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme 
sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. Neben dem Anlagenbau wird das 
Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung durchgeführt. 
Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und 
eine starke Kundenorientierung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung an karriere@eltropuls.de

Ingenieure
Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb

Techniker und Gesellen 
Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, Elektronik, 
Mechanik, Montage

Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich 
Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik

Servicetechniker 
für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

ELTROPULS ist weltweit als einer der führenden Anbieter von Hightech-Plasmaanlagen bekannt. Wir bieten 
Einzelanlagen aber auch vollautomatische Anlagensysteme sowie die erforderliche Reinigungstechnik an. 
Neben dem Anlagenbau wird das Plasmanitrieren und sämtliche Verfahrensvarianten als Lohnbehandlung 
durchgeführt. Unsere Erfolgsfaktoren sind ein großes Know-how, beste Qualität, hohe Liefertreue und eine 
starke Kundenorientierung. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 - Ingenieure (Informatik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Produktion, technischer Vertrieb)

 - Techniker und Gesellen (Zerspanung, Blechbearbeitung, Schweißen, Instandhaltung, Elektrik, 
 Elektronik, Mechanik, Montage)

 - Mitarbeiter im kaufmännischen Bereich (Bilanzbuchhalter, Vertrieb, Auftragsmanagement, Logistik)

 - Servicetechniker für Aufbau und Wartung unserer Anlagen beim Kunden

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.eltropuls.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung an karriere@
eltropuls.de

Energiesparen 
leichtgemacht!
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Viele Besucherinnen und Besucher beim 
5. Internationalen Kinderfest am CAP

Am Sonntag, dem 04.09.2022, fand in der Zeit 
von 14.00 bis 18.00 Uhr das 5. Internationale Kin-
derfest im CarlAlexanderPark statt.

Sie haben Instrumente ausprobiert, im Polizeiau-
to gesessen und konnten sich schminken lassen: 
Beim 5. Internationalen Kinderfest, veranstaltet 
von der Stadt Baesweiler in Zusammenarbeit mit 
dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler, haben 
zahlreiche Kinder mit ihren Familien einen schö-
nen Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein 
verbracht. 
Das vielseitige Bühnenprogramm wurde u. a. 
von verschiedenen Kindergärten aus Baesweiler 
gestaltet. Es wurden Tänze aufgeführt, Lieder in 
unterschiedlichen Sprachen gesungen und Ge-
dichte aufgesagt. Der Zauberer „Tullino“, dessen 
Auftritt vom Lions Club Baesweiler e. V. gespon-
sert wurde, sorgte beim Publikum für Begeiste-
rung. Zusätzlich bot das Rahmenprogramm für 

viel Abwechslung für die Besucherinnen und 
Besucher. 

Auch für das leibliche Wohl war beim Internati-
onalen Kinderfest bestens durch internationale 
Spezialitäten, angeboten durch verschiedene 
Moschee- und Kulturvereine, gesorgt. 

„Ich danke allen, die an der Durchführung des 
Festes beteiligt waren und ein so buntes, in-
ternationales Programm auf die Beine gestellt 
haben. Das zeigt, wie vielfältig die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt sind“, so Bürgermeis-
ter Pierre Froesch. Ein Dank gilt an dieser Stelle 
auch den Sponsoren, ohne deren finanzielle 
Unterstützung das internationale Kinderfest 
nicht möglich gewesen wäre: der Sparkasse Aa-
chen, der EWV Energie- und Wasser-Versorgung 
GmbH, der SYRECON Real Estate GmbH und 
dem Ingenieurbüro Michael Plötz.

Sonntag, 30. Oktober 2022, von 
10.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der 
Aula der Realschule Setterich

In diesem Jahr findet im Oktober 
wieder das Familienspielefest statt. 
Wie in den vergangenen Jahren 
kommt auch dieses Jahr das be-
währte Team der „Spielelotsen“ mit 
einer Vielzahl an Spielen und be-
sonderen Highlights in die Aula der 
Realschule Setterich. 

Eure Chance auf Mitbestimmung 
und Mitgestaltung 

Begrüßung 
Bürgermeister Pierre Froesch

Präsentation „Konzept zur  

Jugendpartizipation in Baesweiler“ 

Jugendbeauftragte Ina Brammertz &  

FSJlerin Gianna Tasché

Fragerunde und Diskussion im Plenum

Pause mit Gelegenheit  

zum Austausch 

Abstimmung über „Konzept zur  

Jugendpartizipation in Baesweiler“ 

Workshop-Phase 
(Ausarbeitung der Ideen und Wünsche zum  

gewählten Konzept in Arbeitsgruppen) 

Zusammentragung der Ergebnisse der  

Workshops aus den Arbeitsgruppen im Plenum 

Ausblick – Was sind die nächsten Schritte im 

Prozess der Jugendpartizipation in Baesweiler? 

Beigeordneter Frank Brunner

Mittwoch

16.30 Uhr

Tagesordnung:

EURE MEINUNG 
IST GEFRAGT!

Es gelten die aktuellen Coronaregelungen.

Kulturzentrum „Burg Baesweiler“, 

Burgstraße 16, 52499 Baesweiler

Auftaktveranstaltung zur Fortentwicklung der Jugendbeteiligung 

in der Kommunalpolitik der Stadt Baesweiler

09. November

26. Familienspielefest in Baesweiler
Schnell den Kalender herausholen und den Termin eintragen

Die „Spielelotsen“ beraten, erklären 
die Regeln und geben zahlreiche 
Tipps zu vielen Spielen. Hier findet 
man die neuesten Spiele zum Aus-
probieren. Eine Veranstaltung für 
die ganze Familie! 

Die Stadt Baesweiler, das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen und die 
Spielelotsen freuen sich auf Euren 
Besuch!

Am Veranstaltungstag sind die Re-
geln der dann geltenden Corona-
Schutzverordnung zu beachten. 
Bitte informiert Euch hierüber 
zeitnah zum Familienspielefest auf 
www.baesweilerjugend.de oder auf 
www.baesweiler.de.

Ein Dank gilt den großzügigen 
Sponsoren des Familienspiele-
festes: der EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH und 

✎
der EWV-Baesweiler GmbH 
& Co. KG sowie der Sparkasse 
Aachen.
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„Woche 55+“ war ein großer Erfolg

Bei zahlreichen Angeboten der 
„Woche 55+“, ehemals „Woche der 
Senioren“, haben sich auch in die-
sem Jahr viele „ältere“ Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Baesweiler bei 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm amüsiert und informiert. 

Ein Höhepunkt der „Woche 55+“ 
war wie immer der große Senio-
renabend. Mehr als 400 Gäste ver-
brachten unter dem Motto „O’zapft 
is!“ einen bayerischen Abend in der 
Dreifachturnhalle des Baesweiler 
Gymnasiums. Für die Unterhaltung 
sorgten das Jugendorchester der 
Blaskapelle Oidtweiler, der Invali-
den- und Seniorenverein Setterich 
sowie Hape Jonen. 

Auch der Tanztee für Seniorinnen 
und Senioren in Kooperation mit der 
katholischen Frauengemeinschaft 
St. Petrus und dem Bistrorant Lö-
wenherz wurde wie immer sehr gut 
angenommen. Neben den beiden 
Großveranstaltungen fanden auch 
zahlreiche weitere Angebote statt. 

„Es war uns wichtig, ein breit ge-
fächertes Programm anzubieten, 

bei dem für jede und jeden etwas 
Interessantes dabei war“, so Bürger-
meister Pierre Froesch. Bei Informa-
tionsveranstaltungen, z.B. zu den 
Themen Vorsorge und Bedienung 
von Handys, bei Sportangeboten 
wie Wassergymnastik und bei Un-
terhaltungsangeboten kamen zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt zusammen, informierten sich 
über wichtige Themen, knüpften 
neue Kontakte oder verbrachten 
ein paar gesellige Stunden. 

„Eine so abwechslungsreiche ‘Wo-
che 55+‘ mit einer so großen Anzahl 
an Programmpunkten anbieten zu 
können, ist nur dank der großzügi-
gen Unterstützung der Sponsoren 
möglich gewesen“, betonte der 
Bürgermeister. Er bedankte sich 
insbesondere bei der EWV Energie- 
und Wasser-Versorgung GmbH, 
dem Wohn- und Pflegeheim „Burg 
Setterich“ und dem Pflegedienst 
„Kuijpers“ für die finanzielle Unter-
stützung sowie bei den unzähligen 
Helferinnen und Helfern, die in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich für eine rei-
bungslose Durchführung der Ver-
anstaltung gesorgt haben. 

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 
 

 

Schulungs- und Informationsangebot  
       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 
 Bei diesem Kursangebot in Baesweiler erhalten Sie die Mög-

lichkeit, sich über das Krankheitsbild Demenz und die damit ein-
hergehenden Herausforderungen zu informieren und auszutau-

schen. 
 

Termine: 
Jeweils montags 

 
10.10.2022, 18:00-21:00 Uhr 
17.10.2022, 18:00-21:00 Uhr 
24.10.2022, 18:00-21:00 Uhr 
14.11.2022, 18:00-21:00 Uhr 

 
 

 – Die Teilnahme an dem Kurs ist kostenlos – 
 

Veranstaltungsort: 
 

DRK Stadtteilbüro, Haus Setterich 
Emil-Mayrisch-Straße 20 

52499 Baesweiler 
 

 Sie haben Fragen? Sie möchten sich anmelden?  
 

Frau Kol, Tel.: 02401 / 603 7238, Mail: saniye.kol@drk-aachen.de  
 

 

Selbsthilfe Demenz 

Schulungs- und Informationsangebot
für Angehörige und Interessierte zum Thema Demenz

Bei diesem Kursangebot in Baesweiler erhalten Sie die Möglichkeit, 
sich über das Krankheitsbild Demenz und die damit einhergehenden 

Herausforderungen zu informieren und auszutauschen.

Termine:
Jeweils montags

10.10.2022, 18:00-21:00 Uhr
17.10.2022, 18:00-21:00 Uhr
24.10.2022, 18:00-21:00 Uhr
14.11.2022, 18:00-21:00 Uhr

– Die Teilnahme an dem Kurs ist kostenlos –

Veranstaltungsort:
DRK Stadtteilbüro, Haus Setterich

Emil-Mayrisch-Straße 20, 52499 Baesweiler
Sie haben Fragen? Sie möchten sich anmelden?

Frau Kol, Tel.: 02401 / 603 7238, Mail: saniye.kol@drk-aachen.de

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. 
in Kooperation mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause 
der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen 
der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse

Leben mit Demenz

meta l lbau
BAT T Y

LASERSCHNE IDEN
dxf-Datei - Zeichnung - Handskizze

Baesweiler  -  Wilhelm-Röntgen-Straße 25
Tel. 02041/5721 - info@metallbau-batty.de

Stahl bis 15 mm

Profilzuschnitte 

Rohre rund und eckig

Flach- und Rundeisen

U-Profile

Stahlträger

Edelstahl + Aluminium bis 10 mm
innerhalb von 24 Std. möglich

Blechzuschnitte

Blechabkantungen
bis 3 Meter�

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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 Kultur nach 8

Die netten Koketten: 

Geben Sie acht… 
Alles andere ist riskant!

Zwei Frauen und ein 
Klavier: Mehr braucht 
es nicht, um gemein-
sam mit den Zuschau-

erinnen und Zuschauern in die bunte Welt 
des deutschen Kabaretts einzutauchen. 
Am 06.10.2022 sind Die netten Koketten 
mit ihrem Programm „Geben Sie acht… 
Alles andere ist riskant!“ zu Gast in der Burg 
Baesweiler. Die Koketten singen Chansons, mal lustig, mal melancholisch 
und immer mit viel Leidenschaft. Die Lieder handeln von den Sehnsüchten 
des Alltags, von Liebe und Rache, von Schnaps und Steinzeitmenschen. Sie 
interpretieren die zum Teil 100 Jahre alten Chansons von u.a. Friedrich Holla-
ender und Georg Kreisler auf ihre eigene Art: modern, dynamisch und über-
raschend. Charlotte Welling schlüpft in sämtliche Rollen, die ihr die Lieder 
bieten. Sie ist die Wilde, Intensive, singt und spielt mit allen Mitteln. Ihr Tem-
perament ist unberechenbar. Valerie Barth ist die Edle und Romantische. Ihr 
dynamisches Klavierspiel und ihre glockenklare Stimme treffen mitten ins 
Herz. Gänsehaut ist garantiert. Die Zuschauerinnen und Zuschauer geraten 
in den emotionalen Schleudergang. Sie gehen beflügelt, berührt und breit 
grinsend aus dem Konzert.

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich. 

Frank Küster: 

„8 nach 8 – Die Küster Nacht“

Ein kabarettistisch-
komödiantischer 
Rückblick, pointier-
te Politsatire, intel-
ligent Schwachsin-
niges, abgedreht 

Wortwitziges und tiefgründig Humoris-
tisches erwartet die Zuschauer immer 
dann, wenn Frank Küster seine „8 nach 
8 – Die Küster Nacht“ präsentiert und aufs Neue den Beweis antreten wird, 
dass ihm auch zur hirnrissigsten Politikeridee, zur peinlichsten sportlichen 
Blamage, zum dämlichsten Showsternchen, zur überflüssigsten wissen-
schaftlichen Erkenntnis und zum schlechtesten Wetter noch etwas Witziges 
einfällt. Hochaktuell, bissig, manchmal politisch und manchmal auch ein-
fach nur albern, arbeitet er für sein Publikum noch einmal die Aufreger der 
vergangenen Tage und Wochen auf. Neben seinem kongenialen „Baesweiler 
Burgorchester“ mit den Musikern Andreas Hirschmann und Marcel Mader 
wird er auch diesmal wieder einen Gaststar und einen Open-Spot im Gepäck 
haben. 

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, oder an der Abendkasse erhältlich. 

Bei allen Veranstaltungen sind die am Veranstaltungstag geltenden Regeln 
der Coronaschutzverordnung zu beachten!

Donnerstag,

06.
Oktober 2022

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Donnerstag,

03.
Nov.  2022
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Am Montag, 24. Oktober 2022, 
dürfen sich Klassikfreunde um 
19.30 Uhr im PZ des Gymnasiums 
Baesweiler, Otto-Hahn-Straße 
16-18, auf Mozarts Ouvertüre zur 
„Zauberflöte“, Chopins Klavierkon-
zert Nr. 1 und Mendelssohns „Re-
formations-Sinfonie“ freuen. 

Das Euregio Chamber Orchestra ist 
ein professionelles Nachwuchsor-
chester aus Absolventinnen und 
Absolventen und Studierenden der 
Musikhochschulen in NRW. Zahlrei-
che Mitglieder sind Preisträgerin-
nen und Preisträger internationaler 
Musikwettbewerbe und treten so-
listisch im In- und Ausland auf. Das 
Kammerorchester soll als kulturel-
ler Impulsgeber für die 2021 getrof-
fenen Flutgebiete dienen und wird 
daher zahlreiche Konzerte in den 
Kreisen Heinsberg, Düren, Aachen 
und Euskirchen gestalten. Die mu-

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Melancholie 
Orchesterkonzert mit dem EUREGIO 

CHAMBER ORCHESTRA

sikalische Leitung übernimmt der 
aus Baesweiler stammende Pianist 
und Dirigent Felix Koltun. 

Er arbeitete und konzertierte mit 
Orchestern im In- und Ausland und 
studiert zurzeit im Master-Studi-
engang „Dirigieren“ bei Professor 
Rüdiger Bohn an der Robert-Schu-
mann Hochschule Düsseldorf. Der 
Eintritt für das Sonderkonzert ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Mit drei Konzerten möchte der Baes-
weiler Pianist und Kulturmanager Flo-
rian Koltun in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturamt der Stadt Baesweiler 
die erfolgreiche Reihe fortsetzten und 
weiter etablieren. In der zweiten Jah-
reshälfte dürfen sich Jazzfreunde auf 
das Franz Brandt Quartett, das Kölner 
World Fusion Trio „Von Nah & Fern" 
und die überregional bekannte Sän-
gerin Sabine Kühlich freuen.

Das erste Konzert eröffnet am 5. Ok-
tober, 19.00 Uhr, das Franz Brandt 
Quartett mit den Musikern Franz 
Brandt (Klavier), Johannes Flamm 
(Saxophon), Martin Löhrer (Kontra-
bass) und Gerd Breuer (Schlagzeug). 
Das Quartett besteht in unterschied-
licher Besetzung bereits seit rund 20 
Jahren. Stilistisch ist das Quartett im 
modernen Jazz anzusiedeln, immer 
swingend, aber gelegentlich auch 
funky oder mit Anlehnung an klas-
sische Musik. Eine feste Größe in der 
Aachener Jazz-Szene, die man nicht 
verpassen sollte.

Martinszüge in 
Baesweiler

Puffendorf
Samstag, 05.11.2022

Beggendorf
Donnerstag, 10.11.2022

Baesweiler	
Freitag, 11.11.2022

Setterich	  
Freitag, 11.11.2022   

Loverich/Floverich	 
Freitag, 11.11.2022   

Oidtweiler	  
Montag, 14.11.2022

JAZZCLUB Baesweiler setzt erfolgreiche Konzertreihe fort

Mit einem musikalischen Ausflug 
nach Afrika und Asien lädt das 
preisgekrönte Kölner World Fusi-
on Trio „Von Nah & Fern“ am 16. 
November in den JAZZCLUB ein. 
„Von Nah und Fern" ist eine neue 
Konstellation der in Köln seit langer 
Zeit beliebten Ethno Fusion Band 
Karpe Triem. Die faszinierenden 
Klangbilder entstehen mithilfe von 
Instrumenten verschiedener Epo-
chen und Kulturen, gespielt von 
drei Musikern mit absolut unter-
schiedlichem Background. Jedoch 
vereint sie ein offenes Herz, ein 
waches Ohr und Freude am Groo-
ven. Das Trio besteht aus Waakhar 
Schneider (Multiinstrumental), Mar-
co Thiemann (Gitarre & Percussion) 
und Roman Kushniarou (Klarinette 
und Saxofon).

Den Schlusspunkt des diesjährigen 
JAZZCLUBS setzt am 21. Dezember 
die international bekannte Sän-
gerin und Saxophonistin Sabine 
Kühlich zusammen mit Laia Genc 

(Gesang & Klavier) und Bernd Lech-
tenfeld (Posaune) in ihrem Weih-
nachtsspecial „Santa Baby – X-Mas 
Trio“. Weit mehr als 2000 Konzerte 
führten Sabine Kühlich seit 1998 in 
kleine Clubs und auf Bühnen großer 
Festivals; von Europa nach Asien, 
Amerika und Brasilien. Freuen Sie 
sich auf ein besonderes, swingen-
des Weihnachtskonzert, nehmen 
Sie sich die Zeit, mit uns zu lau-
schen, zu träumen, sich einzulassen 
auf das große Fest! „Have Yourself a 
Merry Little Christmas Now …”

Alle Konzerte des JAZZCLUBS fin-
den mittwochs um 19.00 Uhr im 
Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstr. 16, Baesweiler, statt. Die 
Ticketpreise betragen 15 € (10 € 
ermäßigt) und können per E-Mail 
unter info@eifel-musicale.com, 
telefonisch unter 0160/98749426 
oder im Verwaltungsgebäude Baes-
weiler, Grabenstraße 11, Zi. 105, 
erworben werden. Schüler bis 18 
Jahren haben freien Eintritt. 
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
- Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2022 werden die Abfuhrbezirke 
1,3,4,5 sowie die Bezirke 8, 9, 10 in einem 
14-tägigen Rhythmus dienstags* und die 
Abfuhrbezirke 2,6,7 in einem 14-tägigen 
Rhythmus freitags abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 30. September 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch	 05. Oktober 2022	 Bezirke 8, 9, 10*
*Verschiebung wegen Tag der deutschen Einheit!
Dienstag	 11. Oktober 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 14. Oktober 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Dienstag	 18. Oktober 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag	 25. Oktober 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 28. Oktober 2022	 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch	 02. November 2022	 Bezirke 8, 9, 10*
*Verschiebung wegen Allerheiligen!
Dienstag	 08. November 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 11. November 2022	 Bezirke 2, 6, 7

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Freitag, den 
21. Oktober 2022 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt/im Vorgarten 
o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt sein und einen Astdurch-
messer von 10 cm nicht überschreiten. Haushaltsübliche Mengen 
(ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Naturkordel bündeln),
•	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können die 
Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, 
Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksä-
cken können nicht abgefahren werden! 	
Wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“  
für Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil 
Ihres Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung, 
0 2403 / 8766 - 353.

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2022 werden alle Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich dienstags* abgefahren: 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Dienstag	 27. September 2022	 Bezirke 2, 7
Mittwoch	 05. Oktober 2022	 Bezirke 9, 10*
*Verschiebung wegen Tag der deutschen Einheit!
Dienstag	 11. Oktober 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 18. Oktober 2022	 Bezirke 5, 6
Dienstag	 25. Oktober 2022	 Bezirke 2, 7
Mittwoch	 02. November 2022	 Bezirke 9, 10*
*Verschiebung wegen Allerheiligen!
Dienstag	 08. November 2022	 Bezirke 1, 3, 4, 8

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Neue Regeln bei der 
Grünschnittsammlung

Seit dem 9. September findet im gesamten Stadtgebiet Baesweiler 
die Grünschnitt-Straßensammlung unter den neuen Regelungen 
statt, die bereits im Stadtinfo am 8. Februar sowie im Abfallkalender 
auf der Homepage, www.baesweiler.de/abfallentsorgung, veröffent-
licht wurden. 

Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle bei den regelmäßigen Grünschnitt-
Straßensammlungen im Frühjahr und Herbst nur noch als Bündel 
oder in handelsüblichen Kraftpapiersäcken bereit. 
Die Leerung von offenen Wannen, Pop-up-Behältern usw. wird aus 
Gründen des Arbeitsschutzes eingestellt. 

Wie soll gebündelt werden?
•	 Äste mit einer Länge von max. 1 m und einem Durchmesser von 

max. 10 cm
•	 mit Naturkordel gebündelt

Die gebührenpflichtigen Kraftpapiersäcke können zu einem Preis von 
1,00 € erworben werden. Die Ausgabestellen für Kraftpapiersäcke ent-
nehmen Sie bitte dem Abfallkalender. 

Alternativ können die Gartenabfälle am Recyclinghof der RegioEnt-
sorgung AöR in der Stadt Baesweiler, Beggendorfer Straße, abgege-
ben werden. Hier ist die Anlieferung bis zu einer Menge von 1,5 m3 
pro Tag gebührenfrei. 

info
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Nachhaltig handeln bedeutet, auch den eige-
nen Wasserverbrauch genau unter die Lupe zu 
nehmen. Denn nur ca. 2,5 % des globalen Was-
servorkommens ist Süßwasser und davon ist 
wiederum nur ein kleiner Teil leicht zugänglich. 
Laut UNICEF haben 2,2 Milliarden Menschen auf 
der Welt keinen Zugang zu sauberem Süßwas-
ser. 

Dabei steigt der Wasserverbrauch kontinuierlich 
in jedem Jahr weiter an. Der Klimawandel ver-
schärft das Problem durch Dürren und Fluten. 
Wasserressourcen erneuern sich nicht überall, 
so entsteht immer häufiger Wasserknappheit. 
Eine Zunahme der Weltbevölkerung und wach-
sender Wohlstand können die Verfügbarkeit 
und Qualität der Wasserressourcen weiter be-
drohen. Ziel ist daher die nachhaltige und spar-
same Nutzung des weltweiten Wassers.

Der Wasserfußabdruck 
Wasser nutzen wir nicht nur direkt zum Trinken, 
Kochen oder Putzen. In Lebensmitteln und an-
deren Produkten ist ebenfalls Wasser enthalten 
oder wurde zu deren Erzeugung eingesetzt. 
Dieses Wasser wird als indirektes Wasser be-
zeichnet. Die Summe des direkt und indirekt 
genutzten Wassers beschreibt unseren Wasser-
fußabdruck, also unseren tatsächlichen Wasser-
verbrauch. Während jede Person in Deutschland 
zum Trinken, Waschen, Putzen und Kochen um 
die 130 Liter Wasser am Tag verwendet, beträgt 
der konsum-basierte Wasserverbrauch täglich 
rund 7.200 Liter pro Kopf. Zum Vergleich: Welt-
weit liegt der Verbrauch bei knapp 3.800 Litern 
pro Person und Tag. Insgesamt beträgt der Was-
serfußabdruck – direktes plus indirektes Wasser 
– in Deutschland mehr als das Zweifache des 
Bodensees oder für ganz Deutschland 219 Milli-
arden Kubikmeter pro Jahr. Davon stammen nur 
14 Prozent des Wassers aus Deutschland selbst, 
aber 86 Prozent aus dem Ausland. Das indirekte 
Wasser wird für die Herstellung von Lebensmit-
teln, Bekleidung und anderen Bedarfsgütern 
für den deutschen Markt verwendet und verur-
sacht nachweisbar Wasserknappheit in anderen 
Orten der Welt.

Zwei Beispiele: 

Baumwolle wird auch in kurzlebigen Produk-
ten wie zum Beispiel Wattepads verwendet. Der 
Anbau von Baumwolle ist aus Sicht des Umwelt-
schutzes kritisch zu sehen. Die Baumwollpflanze 
ist enorm anfällig für Schädlinge und Krankhei-
ten. Im konventionellen Anbau werden große 
Mengen Chemikalien eingesetzt, um die Ernte zu 
sichern. Dazu kommt ein enormer Wasserbedarf 
– der Verbrauch von indirektem Wasser ist bei 
Baumwollkleidung auffallend hoch und liegt für 
ein Kilogramm konventioneller Baumwolle bei 
bis zu 10.000 Liter Wasser.

Für ein Baumwoll-T-Shirt müssen laut den ge-
ringsten Schätzungen knapp 2.500 Liter Wasser 
eingesetzt werden. Baumwollanbau verursacht 
in Folge erhebliche Umweltschäden, wie Trink-
wasserknappheit, Austrocknung von Seen und 
Flüssen als Lebensader und Gefährdung von Um-
welt und Menschen durch Pestizide. 

Rindfleisch aus Südamerika
Ein Großteil des indirekten Wassers wird für die 
Bewässerung von Obst, Gemüse und Getreide 

benötigt. So beanspruchen wir zum Beispiel in 
Südamerika für den Futtermittelanbau zusätzli-
che Flächen und dortige Wasserressourcen. Für 
ein Kilogramm Rindfleisch beispielsweise müs-
sen mehr als 15.000 Liter Wasser aufgebracht 
werden. 

Was können wir Verbraucher tun, um bei die-
sen Beispielen indirektes Wasser einzusparen?

Baumwolle:
Im Sinne der Nachhaltigkeit ist das Prinzip „Lang-
lebigkeit“ wie so oft der Schlüssel, auch zur Scho-
nung der Ressource Wasser. Da Baumwolle im 
Anbau große Mengen Wasser verschlingt, ist es 
nicht verhältnismäßig, kurzlebige Produkte aus 
Baumwolle, wie Wattepads, oder billige T-Shirts 
zu kaufen. Stattdessen sollte Baumwollkleidung 
qualitätsbewusst, am besten in Bio-Qualität, im 
zeitlosen Stil und dafür weniger Stücke gekauft 
werden. Die Kleidungsstücke werden dadurch 
viel länger genutzt und viel später zu Abfall. Der 
Kauf und Verkauf von Second-Hand-Kleidung 
verlängert die „Lebensdauer“ der Baumwoll-Klei-
dung ebenfalls und schont damit die Ressourcen.

Rindfleisch:
Das Prinzip „Regionalität“ hilft ebenso, den per-
sönlichen Wasserfußabdruck zu verringern. Kau-
fen Sie deshalb kein Rindfleisch aus weit entfern-
ten Regionen der Welt, sondern das Fleisch von 
regionalen Erzeugern - am besten von Tieren, die 
von regionalen Biobauern gehalten wurden. Wer 
es schafft, als weitere Stufe den Fleischkonsum 
insgesamt zu reduzieren oder ganz darauf zu 
verzichten, ist dem Ziel „Nachhaltigkeit“ wieder 
ein ganzes Stück nähergekommen. Fleisch zu 
kaufen und es dann verderben zu lassen, bedeu-
tet dagegen sowohl Geld- als auch Ressourcen-
verschwendung.

Mit bewusstem Konsum können wir einiges für 
weniger (indirekten) Wasserverbrauch, weniger 
Abfälle und mehr Nachhaltigkeit tun.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Abfallberatung der AWA GmbH unter: 02403/ 
8766-353 oder www.abfallberatung@awa-gmbh.de.

(Indirektes) Wasser sparen durch bewussten Konsum und Abfallvermeidung 

Obstanbau

Gala

Jonagold

Wellant

Rubinette

Boskoop

Unser Angebot:

Elstar    1 kg ... 1,50
     5 kg ... 5,00

  Neue
Apfelernte

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Spurensuche: Waidanbau in Baesweiler 
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Waid – die blaue Farbe
Die Waidpflanze war jahrhundertelang be-
gehrt, weil man damit Stoffe lichtecht blau 
färben konnte. Das Verfahren dazu ist sehr auf-
wendig und schon lange bekannt. Nebenbei er-
wähnt: Karl der Große nennt in seiner „Landgü-
terordnung“, in der er vorschreibt, was auf den 
königlichen Gütern angebaut werden soll, auch 
die Waidpflanze. Und noch früher beschreibt 
Cäsar im „Gallischen Krieg“: „Alle Britannier fär-
ben sich mit Waid blau und sehen daher in der 
Schlacht ganz schrecklich aus." Die Briten waren 
schon immer etwas seltsam. Zurück zur Haupt-
verwendung von Waid als Färbemittel für Stoffe 
und über Berichte davon.

500 Jahre zurück
Zahlreiche indirekte Quellen zum Waidanbau 
findet man für unsere Region ab dem 16. Jh. 
bis ins 18. Jh. hinein. So wird in verschiedenen 
Gerichtsprozessen über Streitigkeiten im Zu-
sammenhang mit Waid berichtet. Seit 1556 hat 
Baesweiler ein eigenes Schöffengericht, wie in 
der letzten Ausgabe des Stadtinfos berichtet. 
Im Erb- und Kaufbuch wurden die Urteile fest-
gehalten. Ein Beispiel: 1660 streitet sich die 
Witwe von Franz Kochs um den Kaufpreis von 
zehn Morgen Ackerland. Der Verkäufer behaup-
tet, kein Geld bekommen zu haben. Die Witwe 
widerspricht: Sie habe bereits „mit Waid und ei-
nem feisten Hammel für zusammen 300 Reichs-
taler bezahlt“. Erstaunlich, wie wertvoll Waid 
damals war, dass man für den Verkauf von Waid 
zehn Morgen Ackerland erhalten konnte. In ei-
ner anderen Unterlage des Baesweiler Gerichts 
liest man, dass 1659 eine „Waidkull“ im Baeswei-
ler Feld Richtung Alsdorfer Busch bestand. Und 
so nebenbei erfährt man auch, wo in Oidtweiler 

1665 eine Waidmühle stand: In der Langen Gas-
se neben dem Gehöft Coenings. In den Feld-
fluren rund um Baesweiler werden viele „Waid-
wäschen“ erwähnt, so wie auch in Beggendorf,  
aber nur wenige Waidmühlen. Für die brauchte 
man eine Genehmigung vom Landesherrn, der 
für den Bau der Mühle und für die verarbeitete 
Menge des Waids eine Steuer erhob. Eine sol-
che stand übrigens am Haus Diepenthal am 
Beekfließ in Loverich, noch 1748 in einer Karte 
des Karthäuserklosters eingezeichnet.

Anbau und Ernte
Der Waidanbau verlangte guten Lössboden, 
wie er in unserer Region vorhanden ist. Zusam-
men mit dem relativ milden Winterklima waren 
das geeignete Voraussetzungen. 

Zum Anbau. 1. Die Saat erfolgte im Herbst. Der 
erste Blattschnitt erfolgte im Mai des nächsten 
Jahres. 2. Die Blätter wurden abgestochen und 
zum Säubern zur Waidwäsche gebracht. 3. Die 
sauberen Blätter wurden mit einem schweren 
Stein in der Waidmühle zerquetscht. Bewegt 
wurde der Stein mit Hilfe eines Pferdes. 4. Hand-
große Kugeln wurden aus der Blattmasse ge-
formt und dabei der restliche Pflanzensaft aus-
gedrückt. Die Waidballen ließ man auf großen 
Haufen einige Woch gären. 5. Die Kugeln wur-
den dann zum Trocknen auf Darrgestelle ge-
legt. Damit war die Arbeit des Bauern beendet. 
Der Verkauf erfolgte in Säcken auf dem Markt in 
Linnich. Die Händler brachten die Ware weiter 
nach Köln auf den großen Waidmarkt, wo auch 
die Färber in der Nähe am Blaubach tätig waren.

Die Weiterverarbeitung
Die Waidballen wurden dann einem weiteren 

Gärprozess ausgesetzt, in dem sie mit Urin be-
feuchtet wurden. Eine stinkende Angelegen-
heit. Dann wurden diese Ballen in Gärhäusern 
ein Jahr lang getrocknet, später zu Pulver zer-
rieben, und mit Wasser und weiteren Zusätzen 
war diese Brühe zum Färben bereitet. Nicht 
umsonst waren Färber mit ihrer übel riechen-
den Produktion häufig außerhalb der Stadt an-
gesiedelt, zusammen mit den Gerbern und der 
Lederherstellung.

Indigo verdrängt Waid
Der Waidanbau verringerte sich im 18. Jahrhun-
dert. Das jetzt vermehrt eingeführte „Indigo“ 
war billiger und ergab ein kräftigeres Blau. In-
zwischen benötigte man für die anwachsende 
Bevölkerung in den Städten mehr Lebensmittel. 
Und da versprach der Getreideanbau auf dem 
guten Lössboden unserer Region mehr Gewinn. 
Man kann den Wandel in den Steuereinnahmen 
in Jülich und Aachen nachverfolgen: Geringe 
Steuereinnahmen für Waid und höhere für Ge-
treide. Aber im Gedächtnis der Bevölkerung 
blieb der Waidanbau erhalten. Wenn auch nur 
noch in Straßenbezeichnungen und Flurna-
men. Oder auf dem Schild des Stadtgeschicht-
lichen Lehrpfades.

Beggendorf Blaufärber 17. JahrhundertVersuchsanbau Waid in einem Baesweiler Garten

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet 
auf Anfrage statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 

Grün-blaue Hinweisschilder im Stadtgebiet kennzeichnen Orte, die heimatgeschichtlich interessant sind. In der Broschüre „Stadtgeschichtlicher Lehrpfad“ 
sind 77 Orte verzeichnet, die man bei einem Spaziergang aufsuchen kann, um mehr über die Geschichte Baesweilers zu erfahren. Ein Hinweisschild steht in 
Beggendorf. Es berichtet von der Waidmühle und vom Waidanbau. 

1. Anbau u. Ernte 2. Waschen 3. Zerquetschen 4. Ballen formen 5. Trocknen lassen
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 27.09.2022 bis 30.11.2022

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

	
Wann?	 Was ?	 Wo ?
28.09.2022	 Gemüse fermentieren - Sauerkraut und Co.	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
28.09.2022	 Vortragsreihe: Weimarer Republik Teil 2 - Konservative Revolutionäre	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 in Kooperation mit dem Geschichtsverein Baesweiler
14.10.2022	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate)	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
20.10.2022	 Früchte des Waldes - für Familien mit (Vor-)Schulkindern	 Alsdorf-Kellersberg, Parkplatz Friedhof
22.10.2022	 Agieren statt funktionieren - Als Frau* zwischen Job, Familie und	 Online-Konferenztool
	 Selbstbestimmung - den eigenen Weg (wieder-)entdecken
26.10.2022	 Wenn Eltern sich trennen	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
26.10.2022	 Vortragsreihe: Weimarer Republik Teil 3 - Die Idee der Volksgemeinschaft	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
03.11.2022	 Die pfiffige „Left - Over-Küche"	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
03.11.2022	 Zuschneiden, Nähen, Ausbessern, Ändern für Anfänger*innen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3001
	 und Fortgeschrittene
07.11.2022	 VHS-Genussabend: Die Magie der Gewürze	 Genusshelden, Kückstr, 21, Baesweiler
07.11.2022	 Wie schütze ich (m)ein Kind vor sexuellem Missbrauch?	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
09.11.2022	 Vortrag: Aloys - Diagnose „Erbliche Fallsucht" in Kooperation	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 mit dem Geschichtsverein Baesweiler
30.11.2022	 Vortragsreihe: Weimarer Republik Teil 4 - Vom Freiheitsgedanken zum 	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 Irrweg in Kooperation mit dem Geschichtsverein Baesweiler

Liebe Baesweilerinnen, 
liebe Baesweiler,

mein Name ist Anna Heinrichs und ich bin seit 
August ein Teil des großartigen Teams der VHS 
Nordkreis Aachen. Ich freue mich sehr auf die 
neuen Herausforderungen, interessanten Auf-
gaben und natürlich auf Sie – denn ohne un-
sere Teilnehmenden wäre unsere VHS Nord-
kreis Aachen sehr still. 

Meine Programm-Fachbereiche Fremdspra-
chen und Kulturelle Bildung können dabei 
ohne Ihre schöpferische Eigentätigkeit und 
Multiperspektivität nicht existieren. Für mich 
persönlich sind Kultur und Sprachen das 
Grundgerüst des gesellschaftlichen Zusam-
menlebens: wie wir miteinander leben und 
wie wir mit unserer Umwelt umgehen. Kul-
turelle Bildung ist deswegen ein zentraler 
Bestandteil der Allgemeinbildung und des 
lebenslangen Lernens. 

Die Sprachen und Kultur bestimmen, wie wir 
die Welt sehen: Kunsthistorische Vorträge und 
Ausstellungen eröffnen uns einen Zugang zum 
kulturellen Reichtum und der Vielfalt in der 
Welt, während Sprachen die Schlüssel zu die-
sen Welten sind. 

VHS-Team ist wieder komplett 
Neue Fachbereichsleitung für Fremdsprachen und Kulturelle Bildung stellt sich vor. 

Besonders in unserem schönen Dreiländereck sind 
Sprachen ein fester Bestandteil unseres Lebens. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass ebenfalls die kultu-
relle Bildung uns durch die sinnliche Erfahrung und 
Erlebnisvielfalt verändert und unsere Lebensqua-
lität zum Besseren entwickelt. Denn Sie können in 
unseren Kursen nicht nur Ihre gestalterischen Ta-
lente entdecken oder erweitern, sondern auch Ihre 
kommunikativen und sozialen Fertigkeiten gemein-
sam mit anderen Teilnehmenden vertiefen. Durch 
unsere breitgefächerten Angebote ist die Volks-
hochschule selbst ein unverwechselbarer kulturel-
ler und interkultureller Ort. Es ist ein Ort der Mög-
lichkeiten mit Platz für viele Menschen mit ihren 
vielen Ideen und Interessen. Nicht nur ein Lernort, 
sondern ein Ort der Erholung, Besinnung und vor 
allem der Begegnungen. Daher ist mein besonderes 
Anliegen an Sie: Wenn Sie Ideen für Kurse und Ver-

anstaltungen haben oder wenn Sie sogar bei uns 
dozieren möchten, so melden Sie sich einfach bei 
mir. Nur zusammen können wir wachsen, uns ent-
wickeln und unsere Angebote an Ihre Bedürfnisse 
anpassen. 

Für das Frühjahrssemester 2023 habe ich schon 
konkrete Pläne. Sie können sich auf neue Forma-
te freuen. Aber auch in diesem Semester haben 
wir großartige Angebote, wie z. B. „Weihnacht-
liche Grußkarten und Verpackungen aus Papier 
individuell gestalten“ oder „Zuschneiden, nähen, 
ausbessern, ändern für Anfänger*innen und Fort-
geschrittene“. Wer sich sprachlich online weiterbil-
den möchte, dem bieten wir Spanisch- und Nieder-
ländisch-Online-Kurse an. Noch mehr Angebote 
finden Sie in unserem Programm oder auf unserer 
Homepage – www.vhs-nordkreis-aachen.de.
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▼ ▼
DVD-Tipp der Praktikantin Anne Müller
Black Widow

Natasha Romanoff, alias „Black Wi-
dow“, muss sich mit den dunklen Ka-
piteln ihrer Lebensgeschichte ausei-
nandersetzen. Im Mittelpunkt dieser 
Konfrontation steht eine gefährliche 
Verschwörung, die mit Natashas Ver-
gangenheit verknüpft ist. Verfolgt von 
einem mächtigen Gegner, muss sie sich 
ihrer Vergangenheit als Spionin stellen, 
wie auch den zerbrochenen Bezie-

hungen, die sie hinter sich ließ, lange bevor sie sich den 
Avengers anschloss. Wer ein Fan der Marvel-Filmreihe ist, 
sollte sich diesen Film keineswegs entgehen lassen! Scar-
lett Johansson verkörpert Natasha Romanoff einzigartig, 
wie auch schon in den vorherigen Filmen. Dort war sie al-
lerdings eher eine Nebenrolle, doch in diesem Film spielt 
sie die Hauptrolle und hier wird nochmal ausführlich auf 
ihre Vergangenheit und Familiengeschichte eingegangen. 
Auch auf die Beziehung zu ihrer Schwester Yelena wird mit 
gefühlvollen Szenen aus der Vergangenheit angespielt. 
Zudem gibt es natürlich viel Action, da sie gegen ihre Geg-
ner aus der Vergangenheit ankämpfen muss, aber auch 
zahlreiche spannende Wendungen.

Als DVD oder Blu-ray entleihbar.

Buchtipp von Michaela Goebels
Alena Schröder: Junge Frau, am Fenster 
stehend, Abendlicht, blaues Kleid

Eine fast 100-jährige Groß-
mutter, die nicht über ihre Ver-
gangenheit reden möchte; ein 
Kunsterbe, welches vielleicht 
in Israel aufgetaucht ist; eine 
jüdische Familiengeschichte; 
Krieg, NS-Zeit, Judenverfol-
gung: Auf all das stößt Hannah 
bei der Suche nach einem ver-
schollenen Gemälde. Neben 

diesem Rückblick gewinnt man Einblicke in Han-
nahs eigenes Leben in Berlin - eine feststeckende 
Promotion, Freundschaft, Nachtclubs, Machtspie-
le im Uni-Alltag heute. All das ist in „Junge Frau, 
am Fenster stehend, Abendlicht, blaues Kleid“ zu 
einem Ganzen gefügt, ist wunderbar geschrie-
ben und macht neugierig auf weitere Romane 
der Autorin.

Auch in der Onleihe verfügbar als Hörbuch und 
eBook.

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Die gerade ausgezeichneten 
„Spiele des Jahres 2022“ sind 
bestellt und können ab sofort in 
der Stadtbücherei vorgemerkt 
werden.

Dabei führt die Stadtbücherei 
nicht nur die jeweiligen Gewin-
ner der Bereiche Spiel, Kinder-
spiel und Kennerspiel des Jah-
res, sondern immer auch eine 
Auswahl der restlichen Nomi-
nierungen.

Und wem das nicht reicht: Das 
gesamte Spiele-Sortiment um-
fasst über 200 Spiele. Vom einfa-
chen Legespiel für die Kleinsten 
bis hin zum Strategiespiel. Die 
Spiele können zwei Wochen 
lang ausgeliehen oder gleich 
vor Ort gespielt werden.

 

 

 

 
  

 

 

 

 

Spiele des Jahres 2022

Ihr Beitrag zum 
Umweltschutz

Als Beitrag zum Umweltschutz 
bietet die Stadtbücherei Baeswei-
ler ab sofort auch die Möglichkeit 
Ausleihquittungen digital statt 
gedruckt zu erhalten: 
1.	 Sie können sich die Ausleih-

quittung bequem per E-Mail 
als pdf schicken lassen. Bitte 
sagen uns während des Aus-
leihvorgangs Bescheid.

2.	 Sie können 24 Stunden, sieben 
Tage in der Woche, Ihr Aus-
leihkonto im Webopac unter   
www.bibkat.de/baesweiler 
checken.

3.	 Bei Hinterlegen Ihrer E-Mail-
Adresse in Ihrem Bibliotheks-
konto erhalten Sie drei Tage vor 
Ende der Leihfrist eine Erinne-
rungs-E-Mail von uns.

C
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 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Sta dtbücherei

 

 

So viele Fragen …

Antworten auf (fast) alle Ihre Fragen gibt es garantiert in der 
Stadtbücherei. Bei der großen Auswahl an Sachbüchern ist 
bestimmt der passende Titel für Ihre Frage dabei. So führt 
die Stadtbücherei zum Beispiel viele Titel der „Dummies-
Reihe“: komplexe Sachthemen für interessierte Laien auf-
bereitet. Diese werden sowohl analog in Buchform als auch 
digital in der Onleihe für Sie bereitgehalten. 

Wie geht das noch?            Wer war das noch?          Was war da nochmal? 

 

 

 

 

 

Honorarkraft für 
die LeseOhren-
Krabbelgruppe 
gesucht!
Die LeseOhren-Krabbelgruppe gibt 
es bereits seit 2007. Sie steht Kin-
dern zwischen 0 und 3 Jahren und 
einer erwachsenen Begleitperson 
offen.

Wenn Sie:
•	 Kniereiterverse, Reime, Sprach-

spiele und Ähnliches kennen und 
mögen,

•	 Spaß am Umgang mit Babys und 
Kleinkindern sowie deren Eltern 
haben,

•	 Ihr Wissen und Ihre Erfahrung 
spielerisch weitergeben möchten,

•	 mittwochs zwischen 9.30 Uhr 
und 12 Uhr Zeit haben,

•	 dann melden Sie sich gerne in 
der Stadtbücherei Baesweiler bei 
der Büchereileitung, Elke Tetz, 
02401/7944.

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler
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Neuer Vorstand bei der 
Frauengemeinschaft 

Oidtweiler-Bettendorf

Kristina Freialdenhofen, Johanna Malinkewitz 
und Simone Thelen übernehmen die Füh-
rung: Die Frauengemeinschaft St. Martinus 
Oidtweiler und St. Wendelinus Bettendorf hat 
einen neuen Vorstand. Nach 28 Jahren wird 
Marlies Mandelartz als Vorsitzende abgelöst, 
mit ihr haben sich auch Angelika Braun und 
Marlene Wirtz nicht mehr zur Wahl gestellt, 
die seit 2011 gemeinsam mit Marlies Mandel-
artz als Dreierteam den geschäftsführenden 
Vorstand bildeten. 

Für die Oidtweiler und Bettendorfer Frauen 
eine Gelegenheit, das Vorstandsteam insge-
samt zu verjüngen. Der neue Vorstand ist: 
Vorsitzende Kristina Freialdenhoven, Kassie-
rerin Johanna Malinkewitz, Schriftführerin 
Simone Thelen, 2. Kassiererin Dr. Nicole Qua-
de-Redemann, 2. Schriftführerin Kerstin Man-
gels, Beisitzerinnen: Evelin Heese, Rani Rede-
mann, Julia Göbbels, Maria Jansen, Christina 
Pohlen.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Am 13. August fand erstmals seit der Pandemie 
wieder die „Ein-Teil-mehr“-Aktion zugunsten der 
Baesweiler Tafel statt. Mit der Aktion konnten 
die Bestände der Tafel wieder aufgefüllt werden, 
was gerade jetzt von enormer Bedeutung ist. 

Die Zahl der Menschen, die von der Tafel als 
Kundinnen und Kunden geführt wird, ist auch 
in Baesweiler aufgrund von Inflation, Pandemie 
und Kriegsfolgen deutlich angestiegen. Von 

haltbaren Nahrungsmitteln über Hygienearti-
kel bis hin zu Babywindeln wurden zahlreiche 
Spenden gesammelt. Unterstützt wurden die 
Lions vom Vorsitzenden der Tafel, Willy Feldei-
sen, und seinem Team der Ehrenamtlichen. 
„Auch in schwierigen Zeiten waren sehr viele 
Menschen bereit zu spenden und ein Teil mehr 
einzukaufen“, freuen sich (v.l.) Birgit Creuels, 
Bürgermeister Pierre Froesch, LC-Präsidentin 
Karin Kick und Samira Idries. 

Souverän schafft die Damen 30 
Mannschaft des Baesweiler Tennis-
club (BTC) den Sprung in die 2. Be-
zirksliga. Die Gegnerinnen der BTC 
Damen waren sehr gut aufgestellt 

Damen 30 und Herren 60 des BTC steigen auf

„Ein-Teil-mehr“-Aktion des Baesweiler Lions Club

und bis zum letzten Spieltag war es 
spannend, denn erst dann wurde 
die Saison entschieden. Es musste 
mindestens ein Sieg her, um den 
Gruppensieg und damit den Auf-

stieg aus eigener Kraft zu schaffen. 
Am letzten Spieltag ging es zum 
TC SW Niederzier, dem Gruppen-
zweiten. Die Damen des BTC mo-
bilisierten noch einmal alle Kräfte 

und setzen sich in den Einzeln in 
sehr spannenden Matches durch. 
Somit musste nur noch ein Dop-
pel gewonnen werden. Die Dop-
pel waren ebenfalls ausgeglichen, 
doch die Damen des BTC errangen 
schließlich auch hier den Sieg. Mit 
drei Siegen und nur einem Unent-
schieden beendeten die Damen die 
Sommersaison, holen damit den 
Gruppensieg und feiern den Auf-
stieg in die 2. Bezirksliga. 
Auch die Herren 60 schafften zwei 
Wochen nach der Sommerpause ei-
nen überzeugenden Abschluss der 
Sommersaison und steigen in die 
Oberliga auf. Die Herren errangen 
mit fünf klaren Siegen den Aufstieg 
und dominierten die Saison damit 
vom ersten Spieltag an. Sie holten 
ohne Punktverlust den Gruppen-
sieg für den Aufstieg. Fast alle Spie-
le wurden erst in den Doppeln ent-
schieden und die Herren des BTC 
holten sich jeweils den Tagessieg. 
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Wanderungen

Donnerstag, 29. September: Panoramarunde - Eifel von oben 
Auf einem Hochplateau liegt zwischen Rur- und Kalltal auf einer Höhe 
von 480 m der Ort Schmidt, der Ausgangspunkt der 12 km langen Rund-
wanderung. Die Lage verspricht schon herrliche Panoramablicke, die 
sich wie Perlen an einer Schnur mit immer neuen Perspektiven anein-
anderreihen, wobei diese Aussichten in ihren Schönheiten miteinander 
wetteifern. Die Wanderung beinhaltet Höhendifferenzen von 190 m. 
PKW-Anfahrt: 55 km.
Wanderführer ist Willi Gülpen, 0157/72870645 (Diese Tour war ur-
sprünglich für den 06.10. geplant).

Sonntag, 16. Oktober: Widdau und Hammer
Eine Wanderung durch den Eifelwald von Widdau nach Hammer und 
zurück. Streckenlänge ca. 12 km, mit Höhenunterschied von ca. 430 m. 
PKW-Anfahrt: 50 km.
Wanderführer ist Peter Keller, 02401/7659.

Donnerstag, 3. November: Einsame Eifeltäler
1803 wurde in der Tranchot-Karte die Erkensruhr noch als „Orkusrur“ 
bezeichnet (Orkus = Gott des Totenreichs). Bis in diese Zeit wurde 
das Tal gemieden und galt als Verbannungsort. Diese Zeiten gehören 
der Vergangenheit an. Die Teilnehmenden wollen ihren Pöngel bzw. 
Rucksack schultern und die einsamen und wunderschönen Täler des 
Püngelbaches und des Wüstebaches mit seinen kleinen Wasserfällen 
erkunden. Streckenlänge etwa 12 km, PKW-Anfahrt: 58 km.
Wanderführer ist Willi Gülpen, 0157/72870645. 

Die Teilnehmenden treffen sich jeweils um 9.00 Uhr am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Denken Sie an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 
Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder den 
Wanderführern sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler: Tel.: 02401/7430 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de 

Gartenbauverein 
Baesweiler e.V.

Traditionell richtete der Baesweiler 
Tennisclub (BTC) in der letzten Som-
merferienwoche ein dreitägiges Fe-
riencamp für Kids und Teens aus.

Die Rekordteilnehmerzahl von 55 
Kindern im Alter zwischen fünf 
und 15 Jahren konnte der Club 
in diesem Jahr auf seiner attrakti-
ven Anlage in der Parkstraße bei 
schönstem Sommerwetter begrü-
ßen. Darunter auch vier ukrainische 
Flüchtlingskinder, die der Tennis-
club  einladen und willkommen 
heißen durfte. Eine Geste, die zeigt, 
wie Integration sowie Hilfe durch 
den Sport gelebt werden können. 

Aufgrund der hohen Nachfrage 
stellte der Verein seine gesamte 
Clubanlage, sieben Außen- und vier 
Hallenplätze, zur Verfügung.

Neben den täglichen Tennisstun-
den in Kleingruppen standen wei-
tere sportliche Aktivitäten auf dem 
Programm. Es wurden zahlreiche 
Lauf-, Koordinations- und Grup-
penspiele sowie Wasserschlachten 

Angebote für Kinder 
in der GdG St. Marien Baesweiler

Nach langer Pause und vielen Einschränkungen gibt es jetzt neue Gottes-
dienstangebote für Kinder und Familien in der GdG St. Marien Baesweiler. 
Durch die Mitarbeit ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer kann die GdG 
an jedem Wochenende im Monat Kinder jeden Alters und deren Familien zu 
einem besonderen Gottesdiensterlebnis einladen. 

Die Kinderkirche in St. Andreas in Setterich findet an jedem ersten Sonntag 
im Monat um 9.30 Uhr statt, die Familienkirche in St. Petrus in Baesweiler an 
jedem dritten Sonntag im Monat um 11.00 Uhr. Bei beiden Angeboten be-
ginnen die Kinder den Gottesdienst gemeinsam mit den „Großen“, bevor sie 
in der Krypta (St. Petrus) oder der Marienkapelle (St. Andreas) ihren eigenen, 
kindgerechten Gottesdienst feiern. Abschließend wird der Gottesdienst 
wieder mit der gesamten Gemeinde in der großen Kirche beendet. Die Kin-
der- und Familienkirche richtet sich an Kindergarten- und Vorschulkinder.

Darüber hinaus findet ein Familiengottesdienst an jedem zweiten Samstag 
und eine Familienmesse an jedem vierten Samstag im Monat statt, jeweils 
um 18.00 Uhr in St. Petrus in Baesweiler. Beide Angebote richten sich an Kin-
der im Grundschulalter, die im Gottesdienst selbst mitwirken können, etwa 
durch das Lesen von Texten oder die Teilnahme an Rollenspielen. 

Alle Kinder und deren Familien sind jederzeit ohne vorherige Anmeldung zu 
den genannten Angeboten herzlich willkommen.

Baesweiler Tennisclub: Feriencamp erneut ein voller Erfolg

auf dem angrenzenden Wasser-
spielplatz ausgetragen. Ein beson-
deres Highlight des Camps war der 
Besuch von „Buddy“, einem fröh-
lichen „Hund“, der die Kinder zum 
Lachen und Mitspielen anregte. 
Neben „Buddy“ durfte auch das 
Maskottchen „Talentino“ nicht feh-
len. Gemeinsam wurde ein Tanz 
einstudiert und den Eltern bei der 

Teilnehmerehrung zum Ende des 
Camps präsentiert. 
Nach aufregenden Tagen wurden 
die Teilnehmerurkunden am letz-
ten Nachmittag überreicht. Im An-
schluss gab es ein Grillfest, um die 
Tage gemütlich ausklingen zu las-
sen. Dabei wurde auf der schönen 
Außenterrasse des Clubs mit Grill-
spezialitäten und dem ein oder an-

deren Kaltgetränk bis in die Abend-
stunden gefeiert. 

Ein besonderer Dank gilt dem Or-
ganisator des Camps, Jochen Bei-
lebens, und seinem Trainer- bzw. 
Betreuerteam:  Maja Hermanns, 
Silva Jaeger, Emma Ophoven, Lynn 
Wagner, Eva Königs, Hendrik Göb-
bels, Janis Ohler, Till Sieben. 

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Stadtbücherei
Baesweiler, VHS Nordkreis Aachen, AWA Abfallberatung GmbH, 
LionsClub Baesweiler, BTC Baesweiler, Günther Ortmann (Land 
NRW, Verdienstorden-Verleihung an Bernd Mathieu), Pierre Hansen 
(SwingingXmasTrio), Laura Thomas (Die netten Koketten), Euregio 
Chamber Orchestra, Franz Brandt Quartett.

Der Lions Club Baesweiler/Herzogenrath hat für das Internationale 
Kinderfest der Stadt Baesweiler und des Integrationsrates der Stadt 
Baesweiler am CAP wieder ein besonderes Bühnenprogramm bei-
gesteuert. Der Zauberer Tullino hat die kleinen und großen Besucher-
innen und Besucher verzaubert und in ihrem Staunen miteinander 
verbunden. 

Neues Jahrbuch des 
Geschichtsvereins Baesweiler

Am Mittwoch, 19. Oktober, ge-
ben die Autoren des Jahrbuchs 
Nummer 7 des Geschichtsvereins 
Baesweiler ab 19 Uhr in der Burg 
Baesweiler mit Kurzvorträgen 
Einblicke in ihre Arbeiten. Bei 
dieser Veranstaltung kann die 
Publikation von Mitgliedern für 
10 Euro erworben werden, ab 
dem 20. Oktober ist das Jahr-
buch auch bei der Buchhand-
lung Wild erhältlich (15 Euro).

Das neue Jahrbuch enthält 
Beiträge von:
Wolfgang Backhaus - Die 
Siedlung West in Baesweiler
Werner Offergeld - Der Mer-
berenkamp im 19. Jahrhun-
dert
Dr. Hermann Josef Paulißen - Heinrich Dautzenberg und Maria Ra(e)ven 
(Gut Driesch)
Klaus Peschke - Ein Schatz in Baesweiler: Bergbausiedlungen des Architek-
ten Hans Großwendt
Alexander Plum - Funde an der „via belgica“ - ein Überblick zu den Ausgra-
bungen bei Baesweiler
Dr. Ulrich Schroeder - Auf Spurensuche: Die Brüder Wings – drei Bildhauer 
aus Baesweiler
Gerhard Welper - Teuter Kohlwerk, Houillière de la Ville  - Aachener Kohl-
werke im frühen 18. Jahrhundert

Jetzt auch
   in Baesweiler

•  Podologische Komplexbehandlung
•  Orthonyxietherapie
     bei eingewachsenen Nägeln
•  Orthosentechnik
•  Mykosebehandlung

Bahnhofstraße 89
 52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-18.00   -   Sa. 09.00-13.00

Miteinander der Kulturen beim 
Internationalen Kinderfest am CAP
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Altersjubilare vom 3.10.2022 - 13.11.2022
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


